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200  Mitglieder in Reichweite / Mitgliederversammlung am 01.04.2017 in Melle
Liebe VLK-Mitglieder, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
mit diesem KOMPASS erhalten Sie auch die Einladung zu unserer Mitgliederver-
sammlung am 01. April 2017 im Van der Falk Hotel in Melle. 

Die Kommunalwahl des Jahres 2016 in Niedersachsen hat unsere Verankerung 
in den Vertretungen der Gemeinden, Samtgemeinden, Städte und Landkreise 
deutlich verbessert, was sich erfreulicherweise auch in den Mitgliedszahlen unse-
rer VLK niederschlägt. Die 200 Mitglieder sind in greifbarer Nähe. Ein Grund zur 
Freude, nicht aber dazu sich zurück zu lehnen. 

Mit den zur Verfügung stehenden Mitteln wollen wir vielmehr noch stärker die Vernetzung untereinander 
fördern und begleiten, mehr Veranstaltungen zu verschiedenen Inhalten vor Ort anbieten und weitere 
Mitstreiter schon jetzt gewinnen. Denn 2016 konnten wir uns kommunal breiter aufstellen - unser Wun-
schergebnis haben wir aber noch nicht fl ächendeckend erreicht. Viele von uns hatten auf Grund der 
sehr positiven Stimmung an den Informatiosständen und bei Hausbesuchen ein noch besseres Ergeb-
nis erwartet. 

Deswegen legen wir die Grundlagen für erfolgreiches Wirken in den nächsten Jahren und ein weiteres 
Erstarken im Jahr 2021 schon heute. Mit der Neuwahl des Vorstands und ersten programmatischen 
Festlegungen der VLK - auch zum Landtagswahlprogramm der FDP Niedersachsen - am 01.04.2017 
stellen wir hier die ersten Weichen. Bei unseren Veranstaltungen und in den kommenden Wahlkämpfen 
zur Bundestagswahl und zur Landtagswahl ergibt sich auch die Möglichkeit, weitere Kandidaten für die 
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Van der Valk Hotel Melle

Kommunalwahl 2021 schon jetzt 
zu gewinnen. 

In diesem Sinne freue ich mich 
auf ein Wiedersehen oder Ken-
nenlernen, spätestens am 
01.04.2017 in Melle.

Es grüßt Sie

Jens Beeck
VLK-Landesvorsitzender
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E i n l a d u n g  z u r  o r d e n t l i c h e n  M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g
5. März 2017

Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit lade ich Sie zur nächsten ordentlichen Mitgliederversammlung der VLK Niedersachsen e.V.

am Samstag, den 01. April 2017, um 12.00 Uhr
Van der Valk Hotel Melle-Osnabrück

Wellingholzhausener Str. 7
49324 Melle

(Autobahnabfahrt Melle-West an der A30)
Programmablauf:

12.00 Uhr: Eintreffen der Mitglieder, Get Together mit Imbiss
13.00 Uhr:  Beginn der Mitgliederversammlung
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 14. März 2015
TOP 3 Grußworte
 a) Matthias Seestern-Pauly, Vorsitzender der FDP-Kreistagsfraktion Osnabrück-Land 
 b)  Dr. Stefan Birkner MdL, Landesvorsitzender der FDP Niedersachsen
 c)  Kai Abruszat, Vorsitzender der VLK NRW
TOP 4 Bericht des Vorstands, Aussprache zu den Berichten
TOP 5 Bericht der Rechnungsprüfung
TOP 6  Entlastung des Vorstandes
TOP 7  Neuwahl des Vorstandes
 a) Vorsitzende/Vorsitzender
 b) zwei stv. Vorsitzende
 c) Schatzmeisterin / Schatzmeister
 d) Beisitzer / Beisitzerinnen (bis zu sieben)
TOP 8  Wahl von zwei Kassenprüfern
TOP 9  Wahl der Delegierten zur Bundesdelegiertenversammlung der VLK
TOP 10 Antrag auf Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge ab dem 1.1.2018, § 11 der Satzung:
 „Die Mitgliederversammlung setzt die monatlichen Beiträge ab dem 1.1.2018 wie nachstehend fest:

a)  Mitglieder ohne kommunales Mandat und mit Mandaten in Gemeinden, Samtgemeinden und 
Ortsräten sowie Sachkundige Bürger: 1,25 Euro. 

b)  Mitglieder in Räten kreisangehöriger Städte bis 50.000 Einwohner: 3,00 Euro. 
c)  Mitglieder in den Vertretungen kreisangehöriger Städte mit mehr als 50.000 Einwohnern, Mit-

glieder in den Vertretungen der Landkreise, der kreisfreien Städte und der großen selbständigen 
Städte sowie kommunale Wahlbeamte: 6,00 Euro.

 Bei mehreren Mandaten/Funktionen ist nur der höchste sich vorstehend ergebende Beitrag zu 
entrichten.“

TOP 11 Themengespräch:  
„Wirtschaftliche Betätigung der Kommunen - fördern oder begrenzen?“  
Teilnehmer: Jörg Bode MdL, stv. Ministerpräsident und Wirtschaftsminister Nds a.D.

TOP 12 Termine
TOP 13 Verschiedenes
herzlich ein.
Jens Beeck
Vorsitzender VLK Niedersachsen e.V.

Um die Rahmenbedingungen der Mitgliederversammlung adäquat planen zu können, bitte ich dringend 
darum, Ihre Teilnahme bis zum 24. März unter einer der folgenden Kontaktmöglichkeiten mitzuteilen:
Per Email an andrea-giese@vlk-nds.de, per Post an VLK Niedersachsen e.V., c/o Andrea Giese,  
Mellendorfer Str. 23, 30900 Wedemark oder per Fax an 05130 - 953957. 
Sollten Sie nach erfolgter Anmeldung verhindert sein, teilen Sie auch dies bitte mit.
 



N e u e r  I n t e r n e t a u f t r i t t  d e r  V L K  N i e d e r s a c h s e n

Der Internetauftritt der VLK Niedersachsen e.V bedurfte dringend einer Aktualisierung und 
Anpassung an die aktuellen technischen Möglichkeiten. So hat unser Vorstandsmitglied  
Marcel Schiller im letzten Jahr den Relaunch konzipiert, eine erste Vorstellung erfolgte im  
Rahmen unserer Mandatsträgerversammlung am 26.11.2016. Nun können wir verkünden: 

Der neue Internetauftritt der VLK Niedersachsen e.V.  
ist in diesem Monat online gegangen.

Die Internetadresse
An dieser Stelle bringt der „KOMPASS“ immer mal wieder für Kommunalpolitiker oder die, die es werden  
wollen, Internetadressen als Tipp für die kommunalpolitische Arbeit.
Vielerorts gibt es bereits Bürger- und Rats-Informationssysteme, die jedermann zugänglich sind und über die jeweilige 
örtliche Ratsarbeit und Themen informieren. Themen, die oft vor Ort selbst von Interesse sein können. Ideen und Hin-
weise gibt es dort fast „unendlich“. Und das Rad muss ja nicht immer neu erfunden werden.
Einfach mal auf die kommunalen Seiten der Städte und Gemeinde schauen. Es ist zwar etwas mühselig, sich durch die 
Tagesordnungen und Protokolle zu arbeiten. Komfortabel bietet das die Stadt Verden an (es mag auch noch andere ge-
ben!), die eine Rubrik „Vorlagen“ hat, in der alle Fraktionsanträge sowie die Verwaltungsvorlagen aufgeführt sind.
Einfach mal reinschauen. Lohnt sich bestimmt!
 www.verden.de - Eingabe über Suche: Städtische Gremien - Ratsinformationssystem - Vorlagen

Unter www.vlk-nds.de werden Sie in Zukunft noch ansprechender und übersichtlicher alles 
Wichtige zur VLK auf Niedersachsen- und Bundesebene finden. 
Wir hoffen, dass unser neuer Webauftritt zu einem Erfolgsmodell wird. Dafür sind wir auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Bitte geben Sie uns Ihre Wünsche und Anregungen bekannt, damit wir für 
Sie noch besser und effektiver werden. 
Unsere Email-Adresse: webseite@vlk-nds.de

(hs)

(ag/ms)
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Mitgliedsbeiträge 2017

Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2017 sind fällig und werden ab dem 01. Juli 2017 eingezogen. Zuvor werden die 
einzelnen Mitgliedsbeiträge, wo nötig, an die neuen individuellen Mandatsträgereigenschaften angepasst. Sollte 
sich für Sie eine Änderung ergeben, werden Sie eine persönliche Information hierzu erhalten.
Sollte Ihre Bankverbindung nicht mehr stimmen, so teilen Sie uns bitte kurzfristig - per FAX an 05130 - 95 39 57 oder 
per Email an andrea-giese@vlk-nds.de - Ihre korrekte Bankverbindung mit. 
Wenn Sie uns kein Lastschriftmandat erteilt haben, bitten wir um Überweisung auf das Konto der VLK Niedersachsen 
e.V. beim Bankhaus Hallbaum, IBAN DE86 2506 0180 0000 1576 77.
Für Fragen zu Beiträgen und deren Zahlung steht Ihnen die Schatzmeisterin Andrea Giese gern zur Verfügung.

Ä n d e r u n g  d e r  K o m m u n a l v e r f a s s u n g

Am 26.10.2016 hat der Niedersächsische Landtag die Kommunalverfassung NKomVG per  
1. November 2016 geändert, im wesentlichen in folgenden Punkten:
Die Änderungen verpflichten die Kommunen ab 20 000 Einwohnern, hauptamtliche Gleichstellungs-
beauftragte ohne vollen Ausgleich der Kosten zu beschäftigen, wie das Konnexitätsprinzip es fordert. 
Was für große Kommunen keine Einschränkung ist, trifft insbesondere die kleineren Kommunen ab 
20 000 Einwohnern. Die FDP-Landtagsfraktion beurteilt dieses als einen Eingriff in die Organisati-
onshoheit der Kommune. Die Zahl der hauptamtlichen Gleichstellungsbeauftragten wird sich dadurch 
von 50 auf 130 erhöhen.
Die Freie Demokraten unterstützen die Vorschläge, beim Thema „direkte Demokratie“ Verbesserun-
gen zu erringen. Positiv ist hier die Absenkung der Quoren zu erwähnen, insbesondere im mittleren 
Bereich auf 7,5 % zu gehen. Glücklicherweise müssen die Bürgerinnen und Bürger auch weiterhin 
von den Kommunen benachrichtigt werden, wenn ein Bürgerbescheid stattfindet. Positiv zu sehen 
ist auch die Pflicht für die Verwaltung, die Initiatoren eines Bürgerbegehrens in rechtlichen Fragen 
kostenlos zu beraten. 
Kritisch sehen die Liberalen, dass die Antragsteller sich bei einem Bürgerbegehren keine Gedanken 
mehr darüber machen müssen, wie das Ganze bezahlt werden kann und dass damit bei einem Erfolg 
der gewählten Vertretung die Entscheidungsfreiheit über den Haushalt genommen wird. 
Die Bürgerbefragung wird durch die Einwohnerbefragung ersetzt, an der auch Ausländer und über 14 
Jahre alte Einwohner teilnehmen dürfen.
Als Kern des Gesetzes wird die Änderung bei der wirtschaftliche Betätigung der Kommunen gese-
hen. Ein Unternehmen, das in Konkurrenz mit der öffentlichen Hand steht, hat im Prinzip jetzt keine 
gesetzliche Möglichkeit mehr, sein Recht einzuklagen. Es besteht keine Waffengleichheit mehr zwi-
schen der kommunalen Ebene und der privaten Ebene, die Umsatzsteuer zahlen muss und deren 
Mitarbeiter nach den Branchentarifen zu bezahlen sind. Dass die Kommunen sich künftig auch über 
das Gemeindegebiet hinaus wirtschaftlich betätigen können sollen, ist unter diesem Aspekt wohl 
rechtswidrig. Vom Niedersächsischen Städte- und Gemeinebund wird diese Erleichterung der wirt-
schaftlichen Betätigung allerdings begrüßt.
Darüberhinaus wird durch die Hauptsatzung ein „Livestream von Ratssitzungen“ mit Einchränkungen 
ermöglicht.

(hh)


